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PERSPEKTIVEN
Vorbei der Druck, die Sorgen die enormen
Uns naht das Glück In Lebensreformen
Es fliefjt uns bald zu in dichten Strähnen
Nach Beveridge und auch nach andern Plänen

Von Sorgen erlöst und von andern Teufeln

Was) Sie möchten zweifeln!

Immer gnädiger wird die Obrigkeit
Von Steuern werden wir gänzlich befreit
Nach dem Leistungsprinzip kommt jeder weiter
Auf der profektionsfreien Rangstufenleiter
Bei den Zivilbehörden und beim Militär

Was! Sie glauben, das sei eine Mär!

Die Miefen werden rapid sich senken
Man kann sich die Zimmerherren schenken
Das Bier wird wieder wie Bier gebraut
In Bern wird ein neuer Bahnhof gebaut
Die Alten werden hinlänglich versichert

Ich bitt' Sie! Warum wird da gekichert!

Wir werden nun zu gewissen Ländern
Uns im Benehmen auch efwas ändern
Und gegen uns selber sehr tolerant
Bei Wahlkampagnen direkt galant
Und charitativ in eigenen Sachen

Was! Sie lachen!

Die Bauern erscheinen auf Spenderlisten
Und alle Menschen handeln als Christen
Dividenden gar bei der Eisenbahn
Dutfweiler und Gafner Arm in Arm
Das « nemo propheta ...» erscheint uns kleinlich

Was! Das halten Sie nichf für wahrscheinlich!

Es wird in der Folge jedem gelingen
In der eigenen Heimat Erfolg zu erringen
Privilegien werden beiseite gestellt
Und über dem Recht steht nicht das Geld
Was anderswo zeitgemäfj, ist uns opportun

Eh bien! Was sagen Sie nun! Manu Eli

Ein Deutscher
über die Engländer

Das mufj man den Engländern
lassen, dafj sie von langher das Gute zu
schätzen gewufjt haben. Und dafj sie
eine vornehme Art haben, vornehm
zu sein.

(Goethe, Tagebuch der italienischen Reise.)

Blick in die Zukunft
Das neueste, aufs Stärkste gesteigerte

Zerstörungsmittel der
Kriegstechnik nennt man «Erdbeben-Bombe».

Als nächstes Produkt erscheint jetzf
dann wohl die «Weltuntergangs-
Bombe» Kari

Tragik der «Herren der Welt»
Sie müssen hinsehen, dafj es etwas

Gröfjeres gibt als kolossal. Pinguin

Bereicherung des
schweizerischen Idiotikons

Man sagt jetzt nicht mehr Ohrfeige,
sondern Ansermet Kari

COGNAC

AMIRAL
Er wird überall mit

Hochrufen empfangen!
En gros: JENNI l CO.. BERN

Hollywood hat der Welt den Pooka-Pooka

geschenkt, einen Tanz, bei dem sich die Partner

an den Ohrläppchen fassen müssen.

«Schierhefeuli, scho de dritf Goafför wo alls
bsetzt häf und ich mues doch bis hüt abig
e Frisur mit freischfehende Ohre ha I »

Ein undiszipliniertes Volk?
Man sagt uns immer, wir Schweizer

täfen uns sehr undiszipliniert verhalten
beim Ertönen der Sirenen. Stimmt.

Wir sollten unbedingt in einem Luff-
schutzkeller, oder mindestens in einem
Hausgang, Schutz suchen, und das Ende

GONZALEZ

SANDEMAN
REGISTERED TRADE MARK)

Wer Portwein sagt,
meint SANDEMAN!

SANDEMAN Berger & Co., Langnau/Bern

des Alarms, zirka 1 2 Stunden,
abwarten.

Was würde wohl der Patron oder
Vorgesetzte sagen, wenn wir nicht,
trotz Fliegeralarm, pünktlich erscheinen
würden, da die liebliche Musik oft auf
dem Wege zur Arbeit ertönt? Dani

Ungarisches
«Was isch eigetli en Pfylchrüzler? »

«Das isch eine, wo im Uftrag vo
Haggechrüzler syni Pfyl abschüfjtl»

Vino

Aus Wallensteins Lager 1944

Die Kapuziner-Predigt im «Wallenstein»

birgt sehr viel Aktuelles in sich.

Könnte man nicht nach der Stelle:

«Die Bistümer sind worden Wüst-
tümer»

einfügen:
«Das Volk der Dichter und Denker

ist worden ein Volk der Gehenkten
und Henker»,

damit auch der «Wallensfein» den
neuesten Errungenschaften der Kultur
angepafjf ist? Wabli

Ein wunderbarer Rotwein,
ein Spitzen-Wein

Berger & Co., Weinhandlung,
Langnau (Bern) Telefon 514

Vorbei cter vruck. 6ie 5orgen ciis enormen
Un5 nskt <ii» Vlück ln I.sbsn5retormsn
lî-5 illeh» un5 bslcl zu In «tickten Ztrsknsn
r«<sck Vsveri6gs un6 suck nsck snciern plsnen
Von 5orgen erlÜ5» un6 von sncisrn 7euieln

V/S51 8ie möckten rwsitslnl

Immer gnsciigsr v/irci ciis Obrigkeit
Von Steuern wsrcisn v/Ir gsnilick belrei»
>><sck clsm l.ei!tungrprinrip kommt jecier «sllsr
^u» cisr protektionîireien Ksng5»utsnlsttsr
Sei cisn livilbskörcien unci beim ^Ilttiir

V/sîi 5ie gisubsn. à 5si eins t^srl

vis bieten v/ercisn rspicl 5ick 5enken

^sn ksnn kick ciis Ilmmerkerrsn sckenken
vs; vier v/irci v/iecisr vis visr gsbrsui
In Sern v/irci ein neuer vsknkot gsbsul
vie ^Itsn v/srcien kinlsnglick vsrzlcksrt

Ick bitt' 5isl V/srum v/irci eis gekickerti

V/ir v/ercisn nun iu gewî5îsn l.àn«iern
Un5 im vsnekmsn suck stv/S5 snclern
Unci gegen unz 5elbsr 5ekr toisrsnt
Sei V/sklksmpsgnen «lirekt gslsnt
Unci cksritstiv in eigenen 5scken

V/S5Z 5le lsckenl

vie vsuern errckeinsn sui 8pen6erll5ten
Unci slle ^en5cksn ksncleln s>5 ckrktsn
vivlciencisn gsr bei cler t-izsnbskn
Outtv/silsr unci Vstnsr ^rm in Xrm
Vs5 «nemo propkeis...» srzckeint unz kleinlick

V/sk! Vs5 kstten 51s nickl iür v/skr5ckeinlick

wircl in cier ?olgs je6em gelingen
In cier eigenen tteimst ii-riolg iu erringen
Privilegien v/srcien bslielte ge5te»t
Unci über clsm keck» 5»ek» nick» cis5 Vslcl
V/S5 snclsr5v/o reîtgemsh, iî» unz opportun

Kk bien! V/S5 5Sgen 5Ie nun! //snu kl!

^in Osutselisr
übsk- ciis ^ngläncisf

vsz mui; msri cisn iïnglâncisrn Isz-
zsn, cislz 5is vori lsngiisr cisz (?uts ru
sciiätrsn gswuht iisbsn. Unci cisi; zis
siris vornsiims ^rt Iisbsn, vornsiim
ru zsin.

<cZc>stlis, Isczsbucli cisr itsiisnisciisn ksizs.)

Vlick in ciis Zukunft
vss nsuszts, sutz Ztsrlczts gsztsi-

gsrts r^srztörungzmittsl cisr Xrisgz-
tsctinilc nsnnt man «^rcibsbsn-kombs».

^Iz nsciiztsz I^rociulct srzciisint jstrt
ciann woiii ciis «Wsituntsrgsngz-
öombs» Xori

Iragik cisi' «li'si'l'sn cisi- Wsit »

5is müzzsn ninzsiisn, cisi; sz stwsz
Srötzsrsz gibt siz Icolozzsl. Pinguin

Vst'siciisi'Uiig ciss
seiiwsiisl'isclisli iciiatikons

/v^ân zsgt jstrt niciit msiir Oiirisigs,
zoncisrn ^.nssrmst l<sri

>^r v/irci überall mit
l-Ic>ciirutsn srnptarigsr, I

rio!i>Moci list cisr Weit cisn ?ocà- pooks

gssctisnkt, sinsn Isn?, bsi ciem sien ciis l'srt-
ner sn cien llnrisnpàn tssssn müssen.

«Zckternekeuti, »cko cls «tritt Vositor v/o s»i
blstit KSt un«I Ick mu«5 clock bi» KUt sbig
s ?rl5ur mit trei5«ktsksncl« Okre Ks!»

i^in unciis^ipiinist-tss Volk?
//sn zsgt UNZ immsr, v/ir Zciiwsirsr

tstsn unz zsiir unciizrioiinisrt vsriisitsn
bsim t-rtönsn cisr 8!rsnsn. Stimmt.

Wir zoiltsn unbsciingt in sinsm l.uit-
zciiutricsllsr, ocisr mincisztsnz in sinsm
l-Isuzgsng, 5ciiutr zuciisn, unci cisz Hncis

QOi>l^AI.x^

Wsr Portwein 5sgt,
msint 5^I»l)eiv1^s>I!

verger «, co., l.sngnsu/vern

cisz ^Isrmz, rirics 1 2 Ztuncisn, sb-
wsrtsn.

Wsz würcis woiii cisr Östron ocisr
Vorgszstrts zsgsn, wsnn wir niciit,
trotr t^lisgsrslsrm, pünictlicii srzciisinsn
würcisn, cis ciis iisbiiciis /V^uzilc ott sut
cism Wsgs rur Arbeit srtönt? L>sr>I

l^ngsfisciiss
«Wsz izcii sigstli sn f'ivlciirürlsr? »

«vsz izcii sins, wo im Uttrsg vo
i-isggsciirürlsr zvni k'ivi sbzctiüs;t l»

Vino

/^us WsIIslistsilis l.agSi' 1944

vis Xsourinsr-Prscligt im «Wslisn-
ztsin» birgt zsiir visi ^IctusIIsz in zicii.
Xönnts msn niciit nscii cisr 8tsIIs:

«vis Liztümsr zinci worcisn Wüzt-
tümsr»

siniügsn:
«vsz Volic cisr viciitsr unci vsnicsr

ist worcisn sin Volic cisr Osiisnictsn
unci l-lsnlcsr»,

cismit sucii cisr «WsIIsnztsin» cisn
nsusztsn ^rrungsnzciisttsn cisr Xuitur
sngsoslzt izt? V^b"

Lin vvun6srl)srer kotivein,
ein Lpit^en-^Vein

LerZer cì Lo., Veinlisnclliinß,
I^sngiisu (Lern) leleton 514
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